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18. Bundeskongress 
für Schulpsychologie 
24.-26. September 2008, Stuttgart

Gute Schule – Gesunde Schule
Beiträge zur Lehrergesundheit

Sektion 
Schulpsychologie

www.psychologietagungen.de/buko2008 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen,

seit dem letzten Bundeskongress vor zwei 

Jahren sind in der Schulpsychologie in 

Deutschland deutliche Entwicklungen 

spürbar. So wurden in Nordrhein-Westfalen 

und in Baden-Württemberg jeweils 50 neue 

Stellen für Schulpsychologinnen und Schul-

psychologen geschaffen, die das etablierte schulpsychologische 

Unterstützungssystem für Schulen, Lehrkräfte, Eltern und Schüler 

verstärken werden. Ich freue mich daher sehr, dass dieser Kon-

gress in einem dieser Bundesländer stattfinden wird. Mit einem 

speziellen Angebot für die neuen Kolleginnen und Kollegen im 

Rahmen des „Jungen BUKO“ wollen wir zur Einarbeitung und 

Vernetzung der neuen Kolleginnen und Kollegen beitragen. 

Mit dem Thema „Gute Schule – Gesunde Schule, Beiträge 

zur Lehrergesundheit“ stellen wir in diesem Jahr die schulpsy-

chologischen Angebote und Tätigkeiten zum Erhalt und zur 

Unterstützung der Lehrergesundheit in den Mittelpunkt des 

Kongresses. Kaum eine andere Berufsgruppe steht so oft in der 

öffentlichen Kritik, zeigt in wissenschaftlichen Untersuchungen 

so hohe gesundheitliche Belastungen und ist so bedeutsam für 

die Bildung und Entwicklung der Kinder und Jugendlichen, wie 

die Berufsgruppe der Lehrerinnen und Lehrer.

Das Kongressthema werden wir mit vier Themensträngen 

bearbeiten: „Schulentwicklung und Gesundheit“, „Coaching und 

Supervision“ , „Mobbing, Stress und Burnout“ sowie „Schullei-

tung und Personalführung“.

Ich danke ganz herzlich allen Sponsoren, den international renom-

mierten Referentinnen und Referenten sowie den Kolleginnen und 

Kollegen, die einen Workshop leiten, für die Unterstützung und 

Förderung des Kongresses !

Seien Sie herzlich eingeladen, an diesem wissenschaftlich hoch-

wertigen 18. Bundeskongress für Schulpsychologie teilzunehmen, 

Ihre Ideen und Erfahrungen einzubringen, sich anregen zu lassen 

und neue Impulse für die tägliche Arbeit zu gewinnen !

Ihr Stefan Drewes

Vorsitzender der Sektion Schulpsychologie im BDP e. V.

Grußwort



Schulleitung, Personalführung        

Dienstag 23.09.2008

Schulpsychologie in Deutschland
Aktuelle Berichte und Materialien zu den Entwicklungen der 

Schulpsychologie in den Bundesländern

Jahrestagung der Referenten für den Bereich Schulpsychologie 

in den Ministerien, den Landesbeauftragten der Sektion Schul-

psychologie im BDP e. V. und den Vorsitzenden der Landesver-

bände für Schulpsychologie (geschlossener Kreis).  

13:30  Workshops (siehe Übersicht rechts)

16:30 Sektempfang 

17:00  Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden 
 der Sektion Schulpsychologie im BDP, Stefan Drewes

 Grußworte 

18:00  Dr. Norbert Posse, Universität Düsseldorf
 Gesundheitsmanagement 
 als Querschnittsaufgabe an Schulen

19:30  Begrüßungsabend mit Büfett

Mittwoch, 24.09.2008

„Junger Bundeskongress“ – Seminar für Einsteiger in das 
Arbeitsgebiet „Schulpsychologie“ 
Schulpsychologische Werkzeuge für die Arbeit mit Lehrkräften: 

Präsentations-, Moderations- und Supervisionsmethoden 

(Fortsetzung am Mittwoch) 

Dipl.-Psych. Hansjürgen Kunigkeit, Supervisor BDP

Leiter Regionale Schulberatungsstelle Rhein-Erft-Kreis, Brühl

19:00  Gemütliches Beisammensein – auch für 
 Frühanreisende, Weinstube Zaiß, Bad Cannstatt

Mittwoch, 24.09.2008

„Junger Bundeskongress“ (Fortsetzung vom Dienstag)

13.30 - 18.00 Uhr

08:30 - 12:00 Uhr

09:00 - 12:30 Uhr

Workshops

Im Zeitraum 13:30 - 16:30 Uhr

Stefanie Kaempf, A.-K. Kalbacher, B. Hennig & L. Kruse
Gesundheitsförderliche Arbeitsbedingungen – Schulen auf dem Weg

Dr. Angelika Wolke 
Gewaltprävention an Kölner Schulen

PD Dr. Dr. Andreas Hillert 
Therapie /Prävention AGIL: Arbeit und Gesundheit im Lehrerberuf  

Inge Loisch & Ingrid Wiederhold 

Theaterpädagogische Methoden zum AVEM

Dr. Ekkehard Müller & Hannes Rederer 
Belastungsbewältigung

Walter Müller 
Hypno-systemische Konzepte in Supervision und Coaching

Dr. Christiane Nevermann, Dr. Katharina Winkelmann, 
Isolde Lenniger & Markus Halle
Lehrer stärken, Kompetenz erweitern - Ein Training

Prof. Dr. Emil Schmalohr 
Attributions-Beratung für Lehrergesundheit

Ingo Hertzstell & Agnes Böhme-Höring 
Mobbing im Kollegium

Kerstin Jähne & Ingo Wagenbreth 
Burnoutprävention durch Kooperation mit Unterstützungssystemen 

Dr. Matthias Nübling
Ermittlung psychosozialer Belastungen bei Lehrkräften in Ba.- Wü.

Siegfried Seeger & Rainer Steen 

Lehrer/innen stärken zwischen Ein-lassen und Aus-brennen

Christa Leuk-Saile & Dr. Elisabeth Gläßer 
Gesundheitsförderung als Führungsaufgabe

Norbert Hirschmann
Schulleitungshandeln bei Gewalt gegenüber Lehrkräften

Schulentwicklung, Gesundheit   

Coaching, Supervision  

Mobbing, Stress, Burnout        



Donnerstag, 25.09.2008

Vorträge Workshops

12:45  Mittagessen im Haus 

14:30  Workshops (siehe Übersicht rechts) 
18:00  Mitgliederversammlung 
 der Sektion Schulpsychologie im BDP e. V.

19:30  Gesellschaftsabend mit Büfett

10:15 - 11:15 Uhr 11:45 - 12:45 Uhr

Dr. Astrid Schreyögg  
Die Doppelspitze Schulleiter und sein Stellvertreter

Angela Seewald  
Schulen souverän und stimmig führen

Herta Winkler, Elke Dörflinger, Elisabeth Groß & 
Dr. Peter Friebel 
Gesundheitsorientiert leiten und gestalten: Karlsruher Modell

Norbert Hirschmann  
Möglichkeiten und Methoden der Verhältnisprävention

PD Dr. Marion Tacke  
Mehrdimensionale Gesundheitsförderung

Barbara Tiesler  
Arbeitsplatz Schule – ein Kollegium macht sich auf den Weg 

Günter Buck  
Lehrerinnen, Lehrer stärken, Stärke lehren, Gesundheit erhalten

Hermann Meidinger & Christine Enders 
„Ich habe nie Zeit – also leiste ich mir Supervision” 

Dr. Thomas Unterbrink  
Lehrer-Coachinggruppen nach dem Freiburger Modell

Jan Wolter  
Kurzzeitberatung im Rahmen von Schulsprechstunden

Im Zeitraum 14:30 - 17:30 Uhr              

Donnerstag, 25.09.2008

09:00 - 10:00 Uhr 

Dipl.-Psych.
Josef Schwickerath 
Klinik Berus 
Saarlouis
Mobbing und Stress 

im Lehrerzimmer –

 Konflikte u. Ansätze 

zur Veränderung

Prof. (em.) Dr. Uwe 
Schaarschmidt 
Institut COPING 
Wampersdorf 
Lehrergesundheit 

stärken – Psycho-

logische Unterstüt-

zungsangebote

Prof. Dr. 
Klaus Scheuch 
TU Dresden
Arbeitsmedizin für 

Schulleitungen und 

Schulaufsicht 

Umsetzung gesetz-

licher Vorschriften 

und zukünftige 

Entwicklungen

Dr. Gerhart 
Tiesler 
Uni Bremen 
Ergonomie der 

Schule – Gesunder 

Arbeitsplatz

für Lehrer 

und Schüler

Prof. Dr. 
Tina Hascher 
Uni Salzburg
Unterrichtsgestal-

tung und Gesund-

heitsförderung

Dr. Astrid 
Schreyögg 
Berlin 
Coaching für 

Schulleiter

Prof. Dr. 
Joachim Bauer
Uni Freiburg
Motivation, Koope-

ration, Aggression: 

Die neurobiolo-

gische Sicht auf 

die Schule

Prof. Dr. 
Peter Paulus
Uni Lüneburg 
Gute Schule – 

Gesunde Schule ? 

Erfahrungen aus 

der Begleitung von 

Modellprojekten

PD Dr. Dr. 
Andreas Hillert
Klinik Roseneck, 
Prien 
Zu viel Stress und 

dann ist man eben 

ausgebrannt … 

Inhalte, Grenzen 

und Nebenwir-

kungen des Burn-

out-Phänomens

Details zu Workshops & Aktualisierungen: 
www.psychologietagungen.de/buko2008 

Hartmut Balser  
Lehrer stärken, Mobbingprobleme lösen

Dr. Josef Hanel 
Lärm macht krank ! Lärmampeln im Unterricht

Norbert Rühl  
Fit durch den Schulalltag

Andrea Seefeld  
Konstruktiv in Konflikten und Krisen (Forts. am Freitag)

Mobbing, Stress, Burnout        

Schulleitung, Personalführung        

Schulentwicklung, Gesundheit   

Coaching, Supervision  



Freitag, 26.09.2008 Freitag, 26.09.2008

Veranstalter Sektion Schulpsychologie im BDP e. V.
  info@bdp-schulpsychologie.de

  www.bdp-schulpsychologie.de

Förderer Deutsches Netzwerk 

  für betriebliche 

  Gesundheitsförderung

   

  GEW – Gewerkschaft 

  Erziehung und 

  Wissenschaft – 

  Die Bildungsgewerkschaft 

  

  

Akkreditierung
Die Akkreditierung des BUKO 2008 ist bei der 

Psycho thera peu ten kammer Baden-Württemberg 

mit 14 Fortbildungs-Punkten beantragt. D
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Informationen

Workshops 

Symposion
Schulpsychologische Krisenintervention bei traumatischen 
Belastungen im schulischen Umfeld 
Podium: Stefan Drewes, Dieter Glatzer, Norbert Hirschmann, 
Elmar Undorf, Dr. Heiner Wichterich u. a. 
11:00 Vorträge (siehe Übersicht rechts)

12:15 Schlussvortrag von Helmut Heyse
 Lehrergesundheit – Chance für die Schulpsychologie ?

13:00 Verabschiedung durch den Vorsitzenden der Sektion
 Schulpsychologie im BDP, Stefan Drewes

Prof. Dr. 
Bernhard Sieland
Uni Lüneburg
Professionelle 

Lerngemein-

schaften als Motor 

von Veränderungen 

in Schule und 

Lehrerbildung

Hermann Brezing & Gustav Keller 
Lehrerbelastung und Schulentwicklung

Margit Büchler-Stumpf  
Schulqualität und ihr Beitrag zur Lehrergesundheit 

Norbert Rühl  
Schule 21 – Gesundheit – Fitness – Wohlbefinden

Katrin Schmidt 
Unterstützungssysteme: Öffnung von Schule

PD Dr. Marcus Stück  
Systemischer Stressreduktionsansatz in der Schule (System-SiS)

Christine Enders  
Ich bin dann bald weg. Workshop für ältere SchulpsychologInnen 

Wiltrud Richter  
Supervision und Coaching in der Schule  

Jürgen Jung  
Mobbing (Lehrer)

Markus M. Langenbahn 
Mobbing an Schulen

Andrea Seefeld  
Konstruktiv in Konflikten und Krisen (Forts. vom Donnerstag)

 Vorträge 

11:00 - 12:00 UhrIm Zeitraum 09:00 - 10:30 Uhr 

Mobbing, Stress, Burnout        

Coaching, Supervision  

Schulentwicklung, Gesundheit   

Schulleitung, Personalführung        

Prof. Dr. 
Andreas Krause 
FH Olten 
Alters- und alterns-

gerechte Schule – 

für das Kollegium ! 

Altersunterschiede 

im Kollegium 

nutzen und dabei 

die Gesundheit aller 

Lehrpersonen 

fördern

Dr. Ferdinand 
Gröben
TH Karlsruhe
Uni Frankfurt
Gesundheitszirkel 

– ein Instrument 

der Gesundheits-

förderung



Unterbringung Anmeldung

Bitte melden Sie sich schnellstmöglich zum 18. Bundeskon-

gress für Schulpsychologie an. Für die einzelnen Workshops ist 

die Teilnehmerzahl begrenzt. Für Kongressanmeldungen und 

Buchungen: www.psychologietagungen.de/buko2008

Leistungen Teilnahme an allen BUKO-Veranstaltungen 

  (Junger BUKO ist separat zu buchen) 

  Kongressmappe mit Unterlagen

  Kaffeepausen, Tagungsgetränke 

  Mittagessen am Donnerstag 

  Abendveranstaltungen mit Büfett 

  am Mittwoch und Donnerstag

Kongressgebühr
  Frühbucher (bis 30.06.2008)         Spätbucher

Teilnehmer  260   310 

BDP- / DGPs-Mitglieder 210   260 

Studenten   190   260 

Junger BUKO   60 60 

Wichtig  Ihre Anmeldung ist erst dann  verbindlich,

  wenn  Ihre Teilnahmegebühren auf dem 

  Konto der DPA GmbH eingegangen sind. 

Bankdaten DPA GmbH, Stichwort: „BUKO 2008“

  Konto 045 831 443,  BLZ 370 502 99, KSK Köln

Stornierung Bei einer schriftlichen Stornierung der Anmel-

  dung bis  zum 24.08.2008 bei der DPA GmbH 

  erhalten  Sie Ihre Teilnahme gebühr abzüglich 

  einer Bearbeitungs pauschale von 10 % zurück.  

  Bei einer  späteren Stornierung kann die Teil-

  nahme gebühr nicht mehr erstattet werden. 

 

Organisation 

 

  Deutsche Psychologen Akademie GmbH

  Beate Bertelsbeck-Moll

  Oberer Lindweg 2,  53129 Bonn

  Tel.  02 28 - 9 87 31 - 48     bbm@dpa-bdp.de

  Fax  02 28 - 9 87 31 - 72      www.dpa-bdp.de 

Ab Hauptbahnhof Stuttgart (Fahrzeit ca. 10 Min.) von Gleis 101 

mit der S1 (Richtung Böblingen / Herrenberg) oder S2 (Richtung 

Flughafen / Filderstadt) oder S3 (Richtung Vaihingen / Flughafen) 

bis zur Station Universitätsstraße. Über den Ausgang Universi-

tätszentrum sind es zwei Minuten Fußweg zum Tagungshotel.

Sie können Ihre Bahn-Fahrkarte direkt bis zur S-Bahn-Station 

„Universität“ in Stuttgart-Vaihingen ausstellen lassen.

Anreise mit dem Flugzeug
Ab Flughafen Stuttgart (ca. 17 Min. Fahrzeit) mit der S2 

(Richtung Schorndorf) oder der S3 (Richtung Backnang).    

Anreise mit dem Auto 
Aus allen Richtungen vom Stuttgarter Kreuz über die A 831 

Richtung Stuttgart-Vaihingen und B 14 Richtung Stuttgart-Zentrum 

zur Ausfahrt Universität, an der ersten Ampel links abbiegen, 

dann die zweite Möglichkeit rechts direkt zum Tagungshotel.

Anreise mit der Bahn

Hotelbuchung
Aus dem begrenzten, bis 29.07.2008 reservierten Zimmerkontingent 

buchen Sie z. B. ein Einzelzimmer mit Frühstück: 65  (inkl. MwSt.)

bitte nur telefonisch 

unter dem Stichwort 

„BUKO 2008“: 

Tel. 07 11 - 68 63 - 40 60 

Telekom Training 

Tagungshotel Stuttgart

Universitätsstr. 34

70569 Stuttgart


